
Liebe Leute,
bin ganz neu hier und ehrlich gesagt ein bisschen überfordert im Forum :roll: 
Ich gehe mal davon aus, dass mit „Einstand“ eine kleine Leseprobe gemeint ist? Dann werd ich einfach mal
mein erstes Kapitel hier reinstellen:)

Kurz zur Erklärung: Ich habe eine (fiktive) Liebeskomödie, rund um ein reales Ereignis (die EM-Qualifikation
des österreichischen Fußball—Nationalteams) geschrieben ... 

Text wurde noch nicht professionell korrigiert;)

Kapitel 1
 
Dreiundneunzigste Spielminute. Freistoß für Österreich aus halbrechter Position. Marko Arnautovic stemmt die
Hände in die Hüften, fokussiert den Ball mit seinem Blick und wartet auf die Freigabe des Schiedsrichters.
Der Pfiff ertönt, unsere Nummer Sieben nimmt Anlauf und bringt den Ball mit starkem Effet zur Mitte. Die
deutschen Abwehrspieler steigen hoch und versuchen das Leder aus der Gefahrenzone zu bringen.
Vergeblich. Auf Umwegen landet der Ball genau vor David Alaba. Der Superstar blickt kurz hoch, entdeckt
eine Lücke zwischen Tormann und Stange und zieht durch.
2:1!
2:1!!
2:1!!!  
ÖSTERREICH IST EUROPAMEISTER!!!
Die Tribüne beginnt zu beben. Raketen werden abgefeuert, steigen weit über die Flutlichtmasten empor und
explodieren in den prächtigsten Farben am nächtlichen Himmel. Aus den Lautsprechern schallt Queens „We
are the Champions“ und im Mittelpunkt des Geschehens, auf dem Rasen des Londoner Wembley Stadions,
bildet sich eine Menschentraube, immer größer werdend, aus Spielern, Trainern und Funktionären.
Ich schaue nach unten zu meinen Idolen, erkenne meine Chance und beschließe zu laufen – schneller als alle
anderen, der Schnellste unter allen anwesenden Journalisten. Das erste Interview, es würde mir gehören.
Doch ich komme nicht von der Stelle. Nicht, weil ich träume und das in Träumen häufig vorkommt, sondern weil
mich die schönsten Augen des Universums daran hindern, einen Schritt zu machen.  
Langsam, fast schwebend kommt sie auf mich zu. Näher, immer näher. Lächelnd greift sie nach meiner Hand,
umschließt sie sanft und haucht mir zärtlich zu:
„Hey Blödmann! Wach auf und räum endlich deine leeren Pizzaschachteln weg! Und warum hast du in der
Nacht das Ganze Baklava aufgefressen?“
Benommen schreckte ich hoch und erkannte die Umrisse meines Mitbewohners. „Selber Blödmann“, pfauchte
ich. „Kann man hier nicht einmal in Ruhe von schönen Frauen und dem Europameistertitel unserer
Nationalmannschaft träumen?“
„Hör auf zu träumen und krieg endlich dein Leben auf die Reihe!“

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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